
Markus Skiba wird mit dem Spor
Der Sportschütze erhält die Auszeichnung für Voerder Athleten zum zweiten I

VOERDE (che) Ein ungewohntes Bild
gab es in den Räumen derVolksbank
inVoerde. Georg Schneideq der seit
Beginn als Sponsor beim Voerder
Sportpreis des Monats aktiv ist, kam
in Schützenmontur, und das hatte
einen guten Grund.

AIs er im Juli 2015 in diesem Out-
fit an derVerleihung des Sportprei-
ses des Monats teilgenommen hatte,
ehrte er damals noch als Präsident
des BSV Friedrichsfeld den Sport-
schützen Markus Skiba und pro-
phezeite: ,,Wenn Markus weiter so
trainiert, dann hat er den Preis heute
nicht zum letzten Mal gewonnen."
Schneider sollte Recht behalten.

Ziemlich genau fünf Jahre später
stand Markus Skiba also ein zwei-
tes Mal als Preisträger fest. Georg

ist, sondern auch, weil er die Mann-
schaft des BSV zum Aufstieg in die
Landes-Oberliga geführt hat. Der
entscheidende Wettkampf in der
Relegation fand nach einem halb-
en Jahr Pause Mitte August statt.

Angefangen hat Nlarkus Skiba im
A.lter von 15 Jahren. Damals, im Jahr
19B2, ging er immer mit seinemVa-
ter zum Sportschießen und hatte
schnell Lust daran gefunden. Mitt-
Ierweile trainiert er zweimal pro Wo -

che, in der Regel zwei bis drei Stun-
den pro Einheit.

Skiba erklärte bei der Preisverlei-
hung aber auch, dass das nicht rei-
che und er vor Wettkämpfen auch
bis zu fünf Stunden am Stück am
Schießstand verbringe. Den Weg
von Walsum nach Friedrichsfeld

jt
)

Schneider lieIS es sich nicht neh-
men, auch dieses Mal in voller Mon-
tur aufzulaufen, auch wenn er nicht
mehr das Amt des Präsidenten inne
hat.

Skiba krönte rnit dem Gewinn des
Sportpreises auch gleich seine zehn-
jfirige Mitgliedschaftbeim BSV Der
gebürtige Walsumer war über den
BSV Aldenrade-F'ahrn nach Fried-
richsfeld gekornmen und arbeitet
dort seit einigen lahren überaus er-
folgreich mit seinem Trainer Frank
Klein zusammen. Der Coach hatte
auch den Antrag beim Stadtsport-
verband eingereicht.

Sein Schützling Skiba wurde nicht
nur ausgewählt, weil er seit vielen
Iahren Dauergast bei den Deut-
schen Meisterschaften in München



[preis des Monats ausgezeichnet
al. Den BSV Friedrichsfeld hat er nrmAufstieg in die Landes-Oberliga geführt.

nimmt er gerne auf sich. Auch sei-
ne Frau Anke ist regelmäßig bei
den Trainingseinheiten dabei und
unterstützt ihren Mann. Eine wirk-
Iiche Lieblingsdisziplin hat Skiba

nicht, aber wenn er sich entschei-
den müsste, würde er den Dreistel-
lungskampf mit dem Gewehr neh.
men.,,Ich bin Gewehrschütze durch
und durch", sagte er und erwähn-

te nebenbei, dass er bis 2018 noch
für den Essener SV mit der Luftpis-
tole in der Bundesliga geschossen
hat - ein bescheidener Mann mit
vielen Talenten. Auch Trainer Frank
Klein freute sich in derVergangen-
heit über die Vielseitigkeit seines
Schützlings.

Mit dem Preisgeld von 500 Euro
kann Markus Skibain jedem Fall et-
was anfangen. Der Blick des Athle-
ten geht gleich wieder in den Süden
Deutschlands: ,,Bei den Deutschen
Meisterschaften in München muss
ich meist eineWoche vor Ort sein, da
fallen natürlich enorme Kosten an.
lch kann dann eventuell die Hotel-
kosten damit decken.Aber egalwie,
ich werde es sinnvoll in den Schieß-
sport investieren."

Der stellvertre-
tende SSV-Vor-

sitzende
Gerhard Rade-

macher (rechts)
überreichte dem
Sportschützen
Markus Skiba die
Auszeichnung.
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